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[1647 August 17 . ]* 1 A

SCHREIBEN23*  VOM OBERSTLEUTNANT[ - JOHANN KASPAR CEBERG- ] UND
DEN HAUPTLEUTEN VON SCHWYZ, UNTERWALDEN UND GLARUS IM
REGIMENT LUSSER [IN FLORENT. DIENSTEN] AN ALT AMMANN
[UND DERZEITIGEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT] BEAT II.
ZURLAUBEN

”Jnn der Stundt ist Herr [ alt ] LandtSchreiber [ von Uri , Jost ] Beiitener

[ =Püntener ] des Herren Obersten [ Jakob Lusser ] Schwager [ - Jost Pün-
tener war mit der Schwester von Jakob Lusser , Katharina Lusser , ver¬

heiratet - ] hier [ in Schwyz ] angelangt , Welcher Unns Zue vernemmen ge¬
ben , warauff die gesterige Zue Ury ausgefallne Resolution * bestehe;
Unnd nun Wir hierüber gehörende Consultation gepflogen , Zue mahlen
auch vonn denn Jntressierten des lobl . Ohrts Underwalden Nit dem Kern-

waldt vernommen , dass die Herren [ Schultheiss und Rat ] vonn Bern Zue
Unnserem Begehren ohnne die geringste Difficultet eingewillet 5 , die
aus Wallis [ d . h . Landeshauptmann und Landrat daselbst ] aber uff ein
mehreren gwalt sich berueffen haben , unnd aber ann der Wihlfahr nit

gezweifflett wirdt ; Als haben Wir das Beste sein befunden dass etwar
nach gedachtem Wallis de novo und per posto abgeordnett werde , umb
yllfertig Zuo erfaren , Wessen man sich Jnnen hierob Zue versehen . Unnd
Weilen nun Unns ohnverborgen , in wass Credit unnd Ansehen der Herr,
durch sein in etwelchen occasionen im Werckh erscheinte berüembte qua-

liteten , Jnn gedachtem Walliss ist , als kommen Wir hiermit den Herren
fründtgebürlich Zueersuechen , Jme gefallen Zlassen , disere Reyss über
sich Zuenemmen , unnd noch hinecht , wo Je müglich hero Zuekommen , allwo

gemelter Herr Landtschr . dess Herren erwarten wirtt . Hoffende , der
Herr in ansehung , wass gesambt Jntressierten hieran gelegen , hierob
Wihlfahr Zuethuen ohnbeschwert sein , und alles guetes , durch sein an-

geborne vorsichtigkeitt auswürckhen werde ; Jnn erwartung seiner Per¬
son . Versichere dem Herren Wir , dass wir solche Wihlfahr mit eüsser-

sten Crefften umb Jme recompensieren , unnd sein unnd verpliben werden
II

• · · ·

1) Datum aufgrund der Tatsache erschlossen , dass die im Text genannte Reso¬
lution Uris am 16 . August 1647 beschlossen wurde , s . AH 59/48.

2 ) 1647 wollte auch des Adressaten Sohn , Hptm . und Oberstfeldwachtmeister
Beat Jakob I . Zurlauben , eine Kompagnie ins Regiment Lusser in florenti-
nischen Diensten führen . Daraus ergaben sich in der Folge Schwierigkei¬
ten wegen der Reiseroute , dies weil Uri den Durchzug über sein Hoheits¬
gebiet nicht gestattete und man deshalb u . a . das Wallis um die Durch¬
zugserlaubnis ersuchen musste , s . auch AH 104/38.

3 ) Dabei dürfte es sich wohl eher um Landschreiber Johann Karl Püntener,
den Sohn des besagten Jost Püntener und der Katharina Lusser gehandelt
haben , s . dazu die Dorsualnotiz zu AH 59/90.



4 ) s . AH 59/48 5 ) s . AH 59/62 , 63 , 86 , 87

Original , Siegel teilweise zerstört
AH 105 , 70 - 71 - Blatt 71 r  leer
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